
 

 

AGB 
1. Grundsätze 

1.1 Tanjas Coaching & Beratung bietet für Private, Firmen und Institutionen gemäss dem auf 
www.tanjas.ch publizierten Angebot Dienstleistungen im Bereich von Mentaltraining für 
Lernende und Mitarbeitende, beruflicher Neuorientierung und Wiedereinstieg, Coaching und 
Beratung zu Betrieblichen-  sowie Lebensfragen an. Für Firmen werden Teamevents und 
Teamentwicklungscoachings angeboten. Siehe auch Punkt 2.  
 
1.2 Das Vorgehen wird individuell gestaltet. Die dafür in Frage kommenden 
Beratungsleistungen werden durch die zu beratende Person, die Beratungsperson und 
gegebenenfalls durch den Auftraggeber gemeinsam festgelegt, laufend evaluiert und wenn 
erforderlich angepasst. 
 
2. Auftragsvereinbarung 
 
2.1   Im Rahmen des ersten Beratungs- bzw. Auftragsgesprächs mit Privatkunden werden der 
Auftrag und die voraussichtlich zu erwartenden Kosten besprochen. Da es sich beim 
Coaching um Prozessarbeit handelt, kann das Vorgehen jederzeit den Wünschen und 
Bedürfnissen des Klienten angepasst werden, auch wenn das von der ursprünglichen 
Vereinbarung abweicht. Es wird gegenseitig ein Auftragsvertrag unterzeichnet.  
  
Im Rahmen des ersten Beratungs- bzw. Auftragsgesprächs mit Firmenkunden wird für den zu 
erwartenden Aufwand eine verbindliche Offerte erstellt und je nach Vereinbarung ein 
Kostenrahmen und ein Kostendach definiert.  
  
Im Rahmen der getroffenen Vereinbarung wird Tanjas Coaching & Beratung für die zu 
beratende Person oder Firma tätig und stellt dabei die entstehenden Aufwendungen gemäss 
Offerte oder Vereinbarung in Rechnung.  
  
Zeichnet sich im Laufe eines Beratungsprozesses gegenüber der Vereinbarung ein 
Mehraufwand ab, wird Tanjas Coaching & Beratung darüber informieren und gemeinsam mit 
der Auftrag gebenden Person eine angepasste Vereinbarung bzw. eine modifizierte Offerte 
formulieren.  
 
 
3. Verrechnungsprinzip 
 
3.1 Tanjas Coaching & Beratung verrechnet die vereinbarten und erbrachten Leistungen 
gemäss Kundenvertrag. Der Preis der Leistung wird bei der ersten Kontaktaufnahme und-oder 
Beratung bekannt gegeben. Für Firmenkunden gelten die Preise gemäss Offerte oder 
getroffener Vereinbarung. 
 
4. Verrechenbare Leistungen: 

• Beratungs- und Coachinggespräche in den Räumen von Tanjas Coaching & Beratung  
oder auswärts. 

• Bearbeitungszeit - Vorbereitung und Nachbearbeitung von Beratungsgesprächen. 
• Schriftliche Zusammenfassungen und Beratungsberichte. 
• Recherchen und Abklärungen im Auftrag der Klientin, des Klienten. 
• Spesen nach Vereinbarung. 
• Reisezeiten nach Vereinbarung. 



 
5. Tarife 
 
5.1 Es werden nur Paketpreise angeboten. Der Preis der Leistung wird nach der ersten 
Kontaktaufnahme und dem Klären des Auftragsvolumen dem Kunden bekannt gegeben. 
Dieser ist gültig für alle Coachings, Beratungen, Begleitungen, Trainings - sowie Online 
Beratungen. 
Für Firmen gelten die Tarife gemäss Offerte. Bei grösseren Aufträgen behält sich Tanjas 
Coaching & Beratung vor, einen Vorschuss geltend zu machen.  
 
5.2 Für Beratungsmandate (mind. Laufzeit 3 Monate) und berufliche Neuorientierung wird 
eine Pauschale vereinbart.  
 
6. Zahlungsbedingungen 
 
6.1 Die Beratungsleistungen werden VOR Beginn des Coachingsprozesses fällig. Bei längeren 
Aufträgen oder Teamevents kann nach Absprache monatlich oder auf Wunsch auch 
etappenweise verrechnet werden. Tanjas Coaching & Beratung behält sich vor, bei grösseren 
Teamevents einen Vorschuss in Rechnung zu stellen.  
 
6.2 Die Zahlungsbedingungen für Rechnungen beträgt 14 Tage netto oder je nach 
Vereinbarung bar. 
 
6.3 Nach Absprache können Teilzahlungen vereinbart werden. Entsprechende Details und 
Modalitäten werden im ersten Beratungs- bzw. Auftragsgespräch geregelt. 
 
7. Verrechnung bei versäumten oder abgesagten Terminen 
 
7.1 Beratungstermine, welche länger als 24 Stunden im Voraus abgesagt werden, werden 
nicht verrechnet. Für innerhalb von 24 Stunden vor dem vereinbarten Termin abgesagte 
Beratungen kann ein angemessenes Ausfallhonorar bis max. 100% der reservierten Zeit 
verrechnet werden. 
 
7.2 Für ohne Nachricht versäumte Beratungstermine kann die dafür reservierte Zeit zum 
vollen Tarif in Rechnung gestellt werden. 
 
7.3 Bei wiederholtem Zuspätkommen kann die Verrechnung zum vollen Tarif vom 
ursprünglich vereinbarten Zeitpunkt an erfolgen. 
 
8. Schriftliche Unterlagen 
 
8.1 Alle Beratungs- und Coachinggespräche sind vertraulich und unterliegen der beruflichen 
Schweigepflicht. Modalitäten der Informationen gegenüber einem Auftraggeber werden im 
Einzelfall zwischen den beteiligten Personen vereinbart. 
 
8.2 Die zu beratende Person kann jederzeit Einsicht in die durch die Beratungsperson 
erstellten Notizen und Unterlagen nehmen. Ein Anrecht auf Herausgabe dieser Unterlagen 
besteht nicht. 
 
8.3 Eine Weitergabe von Unterlagen an externe Stellen, Auftraggeber, etc. kann nur dann 
erfolgen, wenn die zu beratende Person hierzu ihr schriftliches Einverständnis gegeben hat. 
Bei Minderjährigen muss dazu das schriftliche Einverständnis der Eltern / 
beziehungsberechtigten Person vorliegen. 
 
 
9. Haftungsausschluss 
 
9.1 Coaching ist kein Ersatz für eine Diagnose oder Behandlung durch einen Arzt, 



Psychotherapeuten oder Heilpraktiker. Coaching ist keine Therapie und ersetzt diese auch 
nicht. Weder eine Diagnose noch eine Behandlung, eine Therapie oder ein 
Heilungsversprechen erfolgt im Rahmen des Coachings. 

Sollten Sie sich in ärztlicher oder psychotherapeutischer Behandlung befinden oder 
Medikamente einnehmen, sprechen Sie vor Beginn des Coachings mit Ihrem Arzt. Es ist 
ebenfalls Ihre Pflicht, mich zu Beginn unseres Coachings auf diese Umstände hinzuweisen. 

Meine Kunden sind sich bewusst, dass sie selbst in vollem Umfang für Ihre Handlungen, 
Maßnahmen, körperliche und psychische Gesundheit verantwortlich sind.  

9.2 Haftung bei Teamevents – Training mit Pferden Schadenersatzansprüche sind 
ausgeschlossen, sofern diese nicht durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit verursacht 
wurden. Die Veranstalterin ist berechtigt, Hilfspersonen und/oder Dritte für die 
Leistungserbringung beizuziehen. Überträgt die Veranstalterin berechtigterweise die 
Ausführung der Aktivität bzw. Tour auf einen Dritten, so haftet die Veranstalterin, soweit 
gesetzlich zulässig, für dessen Handeln oder Unterlassen nicht. 
 
Die Veranstalterin haftet insbesondere nicht für Schäden, welche auf Handlungen und 
Unterlassungen des Aktivitäts- bzw. Tourenleiters, welche nicht im Zusammenhang mit der 
Erbringung vertraglich vereinbarter Leistungen stehen, aufgrund von Handlungen Dritter, 
anderer Teilnehmer, des Teilnehmers, höherer Gewalt, wie etwa Naturereignissen, 
behördlichen Anordnungen usw. oder aufgrund verspäteter Heimkehr entstanden sind. 
Befolgt ein Teilnehmer die Weisung der Veranstalterin, Aktivitäts- bzw. Tourenleiters usw. 
nicht, entfällt jegliche Haftung seitens der Veranstalterin oder Tanjas Coaching & Beratung.  
 
10. Versicherung 
 
10.1 Der Teilnehmer ist durch die Veranstalterin nicht versichert. Jeder Teilnehmer ist 
selbstständig für den Abschluss aller erforderlichen Versicherungen (insbesondere Kranken-, 
Unfall-, Sach- und Annullierungskostenversicherung – einschliesslich Sportunfälle) 
verantwortlich. 
 
11. Beanstandungen 
 
11.1 Sollte der Coachee oder Teilnehmer Anlass zu Beanstandungen haben oder einen 
Schaden erleiden, hat er diese dem Aktivitäts- bzw. Tourenleiter oder Tanjas Coaching & 
Beratung umgehend mitzuteilen. Der Aktivitäts- bzw. Tourenleiter ist jedoch nicht zur 
Anerkennung von Ansprüchen berechtigt, weshalb einer solchen Bestätigung nicht die 
Wirkung einer Schuldanerkennung zukommt. Der Aktivitäts- bzw. Tourenleiter wird bemüht 
sein, im Rahmen der Aktivität bzw. Tour Abhilfe zu schaffen. 
 
12. Salvatorische Klausel 
 
Sollte eine dieser Bestimmungen unwirksam sein, so hat dies nicht die Unwirksamkeit der 
gesamten AGB zur Folge, sofern nicht anzunehmen ist, dass jene ohne den unwirksamen Teil 
überhaupt nicht geschlossen worden wäre. 
 
13. Änderungen 
 
Die Veranstalterin behält sich das Recht vor, diese AGB jederzeit zu ändern. Es gilt jeweils die 
bei Vertragsabschluss aktuelle Version der AGB. 
 

 

 



14. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
Auf das Vertragsverhältnis ist ausschliesslich schweizerisches Recht anwendbar. Die Parteien 
vereinbaren als ausschliesslichen Gerichtsstand den Sitz der Veranstalterin. 
 
Baar, 1. Oktober 2023  
 
 


